
Die Feuerwehr Kassel erklärt, wie man 

eine Rettungsgasse bildet und richtig rea-

giert, wenn sich ein Einsatzfahrzeug mit 

Blaulicht und Martinshorn nähert. Nicht 

nur auf der Autobahn ist eine Rettungs-

gasse zu bilden.  

Auch im Stadtverkehr gilt, dass Autofah-

rer Platz schaffen müssen für Einsatzfahr-

zeuge, die sich mit Blaulicht und Martins-

horn nähern. Falsch wäre es, dann unver-

mittelt abzubremsen. Zum einen bestünde 

die Gefahr, dass ein anderes Auto 

auffährt. Zum anderen wird das Einsatz-

fahrzeug durch das unvermittelte Brems-

manöver eher behindert. 

 

Folgende Grundsätze sollten Autofahrer 

beherzigen: Sobald man ein Fahrzeug mit 

Blaulicht und Martinshorn sieht oder hört, 

sollte man 

• die Geschwindigkeit verringern. 

• versuchen herauszufinden, aus welcher 

Richtung das Einsatzfahrzeug kommt. 

• den Blinker setzen, um anderen Auto-

fahrern und dem Fahrer des Einsatzfahr-

zeuges zu zeigen, zu welcher Seite man 

ausweichen möchte. 

• sobald sich die Möglichkeit bietet anhal-

ten, das eigene Fahrzeug parallel zur 

Fahrbahn ausrichten und genügend Ab-

stand zum Vordermann halten. 

• vor der Weiterfahrt darauf achten, ob 

weitere Einsatzfahrzeuge folgen. 

 

Wenn man vor einer roten Ampel steht 

und sich von hinten ein Einsatzfahrzeug 

mit Blaulicht und Martinshorn nähert, 

sollte man ebenfalls möglichst zur Seite 

fahren. Dabei darf man auch vorsichtig (!) 

über die Haltelinie hinaus in die Kreuzung 

hinein fahren. Hierbei muss man aber be-

sonders auf kreuzende Fußgänger und 

Radfahrer achten sowie auf die Autos, die 

gerade Grün haben und die Kreuzung 

überqueren. 

Auf Straßen mit einem Fahrstreifen in jede 

Richtung – oder wenn einem Einsatzfahr-

zeuge auf der eigenen Spur entgegen 

kommen – gilt: 

• Verringern Sie die Geschwindigkeit. 

• Setzten Sie den Blinker, um anderen Au-

tofahrern und dem Fahrer des Einsatz-

fahrzeuges zu zeigen, zu welcher Seite 

man ausweichen möchte. 

• Halten Sie parallel zur Fahrbahn an, da-

mit das Heck Ihres Fahrzeugs nicht den 

Weg versperrt. 

 

 

Rettungsgasse auf Autobahnen  

Die Rettungsgasse auf mehrspurigen Stra-

ßen ermöglicht es Feuerwehr, Rettungs-

dienst und Polizei, die Einsatzstelle schnell 

zu erreichen. Die Rettungsgasse ist bereits 

bei Schrittgeschwindigkeit zu bilden - und 

nicht erst dann, wenn der Verkehr stockt 

und die Autos schon einen Stau bilden.  

Der Grundsatz lautet: Links fährt links und 

alle anderen fahren möglichst weit rechts. 

Einfacher lässt sich diese Regel nicht be-

schreiben. Denn zwischen dem ganz linken 

Fahrstreifen und der Spur direkt rechts 

daneben ist die Rettungsasse zu bilden.  

Durch eine richtig gebildete freie Ret-

tungsgasse kommen Feuerwehr und Ret-
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tungsdienst schneller an die Unfallstelle 

als über den Pannenstreifen, der möglich-

erweise durch Pannenfahrzeuge blockiert 

ist. Dadurch erhöht sich die Überlebens-

chance von schwerverletzten Unfallopfern 

deutlich. 

Wichtig ist, dass die Autofahrer die Ret-

tungsgasse sofort bilden, wenn sich der 

Verkehr verlangsamt und nicht erst, wenn 

sich das erste Einsatzfahrzeug von hinten 

nähert. Das gilt unabhängig davon, warum 

der Verkehr stockt – ob wegen eines Un-

falls, einer Baustelle oder im Berufsver-

kehr.  

 

Wenn die Autos im Stau bereits dicht an 

dicht stehen ist es nicht mehr möglich, den 

Rettungsfahrzeugen rechtzeitig Platz zu 

schaffen. Wichtig ist auch, dass die Ret-

tungsgasse solange frei gehalten wird, bis 

der Verkehr wieder flüssig fließt. Denn 

nach dem ersten Einsatzfahrzeug können 

– auch nach einiger Zeit – noch weitere 

große Rettungsfahrzeuge folgen.  

Nutzen Sie die Möglichkeit und gestalten 

Sie Ihre Sicherheit aktiv mit! 

Weitere Brandschutzinformationen finden 

Sie auf den Internetseiten der Feuerwehr 

Kassel unter www.feuerwehr-kassel.eu 
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